
Buen vivir 
Annäherungen 

Neue Debatte über Alternativen zum Wachstum  
in Europa: 

 Enquete Kommission: Wachstum Wohlstand 
Lebensqualität 

„Nicht nur in Deutschland gibt es eine Debatte 
darüber, ob die Orientierung auf das Wachstum 
des BIP ausreicht, um Wohlstand, 
Lebensqualität und gesellschaftlichen 
Fortschritt angemessen abzubilden.“ 

 

 

 



 Neue Aktualität der 
Wachstumsdebatte 

Enquete Kommission nennt folgende 
Herausforderungen: 

 Unsicherheit über Wirtschaftsentwicklung und 
Finanzmärkte 

 Demographischer Wandel 

 Steigende Staatsverschuldung 

 Klimawandel 

 Verlust der Biologischen Vielfalt  



Aber da war doch noch was? 

 Peak Oil  bzw. der Run auf „marginal oil“ 

 Land Grabbing  - Waldvernichtung 

....... 

Neue Tendenzen in der Debatte: 

 Entdeckung des Rebound Effekts 

 Zweifel an der Wirksamkeit der 
Effizienzrevolution: 

Funktioniert Dekoppeling???  



Buen Vivir ist Kontextbezogen  

Politische Entwicklungen in LA (Linksruck) 

Neue Verfassungen – insbesondere in Ecuador 
(2008) und Bolivien (2009)  

Neugründung von Ecuador und Bolivien als 
plurinationale Staaten  

Postkolonialismus 

 

Andine – indigene Tradition 

 



Die Verfassungen von Ecuador und 
Bolivien 

 Große Partizipation – aber umstritten 

 Transitive Verfassungen: mit Wörtern neue 
Welten schaffen 

 Bezug auf Buen Vivir – Sumak Kawsay 

 Rechte der Natur als Verfassungskonzept 

  

 





Grundelemente des Buen Vivir 

 Zielt nicht auf das individuell Gute Leben 
sondern auf Leben in Gemeinschaft 

 Strebt nicht nach mehr sondern will einen 
Gleichgewichtszustand erreichen 

 Beruft sich auf indigene Kosmosvisonen 

 Respekt für Diversität 

 



O – Ton Verfassung 

Das Buen Vivir erfordert, dass 
Personen, Gemeinschaften, Völker 
und Nationen tatsächlich im Besitz 
ihrer Rechte sind und ihre 
Verantwortung im Kontext des 
Respektes ihrer Diversität und des 
harmonischen Zusammenlebens mit 
der Natur ausüben. 



Einige Schlüsselwörter 

 Positiver Bezug auf 
Natur 

• Harmonie und Reziprozität 

• Gemeinschaft und Solidarität 

• Produktion und Reproduktion 

 Abgrenzung zu: 

Fortschritt – Wachstum 

Entwicklung 

Okzidentaler Rationalismus 



Rechte der Natur 

 Nachhaltigkeitskonzepte sind in der Regel 
durch und durch anthropozentristisch: 

Das Leitbild der nachhaltigen zukunftsverträglichen 
Entwicklung zielt darauf ab, die Natur als 
Produktivkraft und Lebensgrundlage einschließlich 
ihres kulturellen, ästhetischen und Erholungswert zu 
erhalten und damit eine wichtige Voraussetzung für 
eine stabile wirtschaftliche und soziale Entwicklung zu 
sichern 

Enquete Kommission Schutz des Menschen und der Umwelt 
1994 

 



Oder die Kirche 

„Gott hat die Erde mit allem, was sie enthält, zum 
Nutzen aller Menschen und Völker bestimmt“ 

Gaudium et Spes,69 

 

 

 



Natural Capital –  
Radikalisierung der 

anthrprozentischen Perspektive  

Natural Capital refers to the stock of natural 
resources that provides flows of valuable goods 
and services.    (WB – Green Growth)) 

 

Die neue Sichtweise der Natur als Ökosystem - 
Dienstleister                                                        



Rechte der Natur 

Legitimes Gegengift gegen die Vision der Welt 
als auszubeutende Mine? 

Oder: Biozentristisches Teufelszeug? 

 

„Rechte der Natur“ zwingt zu einer 
Interessensabwägung und erkennt den 
Eigenwert der Natur an. 

Keine neuer Fundamentalismus – aber eine 
Änderung der Blickweise 

 



Einige Hinweise zum Gebrauch 

Nicht die Komplexität unterschätzen 

Nicht vorschnell in die folkloristische Ecke stellen 

Keine sofortigen Wirkungen erwarten 

Aber auch nicht als bloße Rhetorik abtun 

 

Buen vivir ändert nicht unmittelbar die Realität, 
aber kann die Bedingungen beeinflussen, unter 
denen wir sie ändern wollen 

 



Vorteile 

Buen Vivir ist eine positiver Begriff – viel besser 
als Degrowth…. 

Bezug zur Natur in der DNA das Begriffes 

Leitmotiv Gleichgewicht statt Wachstum 

Abschied vom Entwicklungsparadigma  

 

 

 



Nachteile 

Nähe zu freundlich – harmlosen well being 

Knüpft an mythologischen Vorstellungen an, die 
uns nicht vertraut sind 

Kann leicht lächerlich gemacht und als leere 
Worthülsen abgetan werden: der hohe 
Anspruch provoziert dies geradezu 

Missbrauch durch Regierungen als 
Legitimationsdiskurs. 

Wer gegen Morales ist, hält auch nichts vom Buen 
Vivir  



In der Welt der Widersprüche 

Neo-Extraktivismus: 

 Aktivere Rolle des Staates  

 Zunahme der Staatseinnahmen 

 Mit den Gewinnen aus Extraktivismus werden 
Sozialprogramme finanziert 

 Ein politisches Erfolgsmodell: Extraktivismus 
legitimiert Progressive Regierungen – und 
umgekehrt! 

 



Exportboom 
 

Exporte im Bereich Bergbau des erweiterten 
Mercosur (+ Bolivien und Chile): 

 

 2004: 20 Mrd US$ 

 2008: 58 Mrd US$ 

 

Die offenen Adern Lateinamerikas - Neue Folge  

 



Lithium in Bolivien - Uyuni 



Buen Vivir und die Schätze der 
Natur 

Antwort 1: Wir nehmen dankend die Gaben der 
Pacha Mama an. 

Antwort 2: Wir müssen die Gaben der Pacha 
Mama gerecht unter den Brüdern und 
Schwestern verteilen (Wertschöpfungsketten im 
Land schaffen). 

Antwort 3: Die Schätze der Pacha Mama nicht mit 
Gewalt entreißen 



Öl im Boden lassen? 




